
Museum erleben 
Museum und Forum Schloss Homburg
Museum Haus Dahl
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Museum und Forum Schloss Homburg
Schloss Homburg 1
51588 Nümbrecht
Telefon 02293 9101-0
Fax 02293 9101-40
schloss-homburg@obk.de

Besuchen Sie uns im Internet:

www.schloss-homburg.de
www.museum-haus-dahl.de
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Das Museum und Forum Schloss Homburg 
... ist ein moderner kulturhistorischer Ausstellungsort, dessen Themen-
spektrum von bürgerlichen Lebenswelten, historischen Arbeitsweisen 
und der Feudalgeschichte der Region bis zur oberbergischen Flora und 
Fauna und ihren ökologischen Veränderungen reicht. Neben der Dauer-
ausstellung mit Exponaten der ritterlichen Kultur und der barocken Jagd 
gibt es auch eine Vielzahl stets wechselnder Sonderausstellungen, die  
in der Neuen Orangerie und im White Cube stattfinden. Abgerundet 
wird das museale Angebot durch die Historische Mühle und Bäckerei 
auf dem Schlossgelände sowie die Außenstelle „Museum Haus Dahl“.

Museum erleben – unser Angebot

Ob Gruppen oder Einzelpersonen, Schülerinnen und Schüler, Familien
mit Kindern oder Erwachsene – das museumspädagogische Programm
bietet für jede Zielgruppe das passende Angebot. Die Führungen er-
schließen mit ihren Inhalten die Spuren der historischen Vergangenheit
und schaffen zugleich einen Bezug zur Gegenwart. Dabei beziehen sie
die Umgebung des Schlosses und dessen Gärten mit ein.

Im Sinne der Inklusion sollen Menschen mit Behinderung aktiv an unseren 
Angeboten teilhaben. Ziel ist es, allen Besucherinnen und Besuchern eine 
spannende und informative Begegnung mit dem Museum und Forum 
Schloss Homburg zu ermöglichen. Dabei beraten wir Sie auf Wunsch 
gerne persönlich.

Der einfache Weg zu Ihrer Führung

Bitte vereinbaren Sie Führungen und museumspädagogische Programme 
direkt telefonisch oder online per Kontaktformular mit unserem Museums
pädagogischen Dienst. Wir geben Ihnen Auskunft über alle buchbaren 
und offenen Angebote und beraten Sie individuell. Auf Wunsch schicken 
wir Ihnen Informationsmaterial zu. Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie 
eine Bestätigung per E-Mail oder per Post. 
 
Kontakt: Telefon 02293 9101-18, E-Mail: muspaed@obk.de,
www.schloss-homburg.de 
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Für Familien 

„Schloss Homburg entdecken“
Öffentliche Familienführung durch die kulturhistorische 
Dauerausstellung, an Sonn- und Feiertagen von 15:30 bis 16:30 Uhr, 
April bis Oktober
Die speziell auf Familien ausgerichtete Öffentliche Führung vermittelt 
anhand ausgewählter Museumsexponate Wissenswertes und Kurioses 
im Kontext der Epochen.

„Vater, Mutter, Kind: Familie im Wandel“ 
Erlebnisführung durch die kulturhistorische Dauerausstellung 
Mit aussagekräftigen Materialien veranschaulicht die Führung die 
Geschichte des Familienlebens – vom Mittelalter über die Barockzeit  
bis hin zum Biedermeier.  

NEU   
„Mit dem Handy ins Museum“ – ein Spaß für die ganze Familie

 
 

Ein unterhaltsames Handy-Quiz begleitet Sie auf Ihrem Museums
rundgang. Beantworten Sie gemeinsam mit Ihrer Familie spannende 
Aufgaben rund um die vielfältigen Sammlungen von Schloss Homburg. 
Den kostenlosen Download dazu gibt es im App Store oder über Google 
Play www.biparcours.de 

Für Kinder von 4 bis 7 Jahren

„Ich bin so vornehm ...“ – Handpuppenführung durch das Museum  
in Kooperation mit dem Figurentheater „Sack un´Pack“
Kleine Besucher von Schloss Homburg werden von der Figur des Haus-
hofmeisters Johann Georg Milchsack durchs Museum geführt. Er erzählt 
von den Reisen seines Grafen und dem höfischen Leben seiner Zeit.

�„Die Kraft des Wassers“ – mit dem Museumskoffer ins Außengelände 
Der Museumskoffer fördert spielerisch die Kompetenzen der Kinder  
in Naturwissenschaften und Technik. Das Erlebniskonzept wird auf dem 
Gelände der historischen Getreide- und Sägemühle erlebbar.

Geburtstag im Museum 

�„In einem tiefen, dunklen Wald“  
Abenteuer für Prinzessinnen & Königssöhne (ab 6 Jahre)
Nicht nur das Schloss, auch der Wald in der Umgebung steckt voller 
Geheimnisse und Gefahren. Auf den Streifzügen durch Schloss und 
Wald bietet das Programm Geschichten von Drachen und Untieren 
sowie Aktivitäten wie Labyrinthlaufen, Ringstechen oder Bogenschießen.   

�„Große Kunst und fiese Typen“ 
Mit Sherlock Holmes im Kampf gegen die Kunst-Mafia (9 bis 12 Jahre)
Die Werkstatt für Detektive und Agenten bietet ein spannendes 
Abenteuer, bei dem Jugendliche das neue Schlossgelände kennenlernen. 
Gefragt sind Fähigkeiten wie Beobachten, Tarnen, Spuren sichern,  
Codes entziffern und Geheimbotschaften verfassen.

 

ohne Voranmeldung
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Für Schülerinnen und Schüler
 
Eine wichtige Zielgruppe unseres museumspädagogischen Programms 
sind die Schulen, welche die Programme des Museums in entsprechende 
Unterrichtsmodule einbinden können.  

Grundschule

�„Von Rittern und Kurfürsten“  
Erlebnisführung zum Feudalwesen vom Mittelalter bis zur Barockzeit 
Das Angebot vermittelt Schülerinnen und Schülern faszinierende Ein-
blicke in die höfische Welt von Rittern, Rüstungen und barockem Leben. 
Mittels anschaulicher Materialien werden die Epochen auf spannende 
Art und Weise erlebbar.

�„Ene, mene, miste, ...“  
Aktives Spielprogramm im Museum und auf dem Gelände 
Ein Programm zu historischen Spielen, wie sie einst im Bergischen Land 
gespielt wurden: vom Brummkreiselschlagen und Sackhüpfen bis zu 
Spielen wie „Zeck opp dn Bock“ (Ziege auf den Bock). Nach einer kurzen 
Führung im Museum werden die Spiele auch selbst ausprobiert. 

NEU   
Rallyes im Museum und im Außengelände  

Genaues Hinschauen ist gefragt! Ob im Museum oder auf dem 
Außengelände – es macht einfach Spaß, die kniffligen Fragen auf den 
Rallyebögen zu beantworten. So erfahren alle Beteiligten viel Neues über 
die Sammlungen und die Geschichte von Schloss Homburg.

Sekundarstufe I

Geführtes „Geocaching“  
Moderne Schnitzeljagd im Außengelände 
Unser Geocaching-Angebot richtet sich an Schulklassen, die das 
Programm unter Anleitung durchführen möchten. Bei der modernen 
Schnitzeljagd rund um das Schloss lernen sie, mit Hilfe von GPS-Geräten 
thematische Inhalte spielerisch zu erschließen.

„Aus der Steinzeit ins Museum“  
Museumskoffer mit anschließendem Bogenschießen im Außengelände 
Der Inhalt des Koffers vermittelt den Schülerinnen und Schülern wesent-
liche Grundkenntnisse über die Epoche „Steinzeit“. Er lässt sie zugleich 
den interessanten Weg eines archäologischen Fundes von der Fundstätte 
bis ins Museum nachvollziehen.

NEU   
„Mit dem Handy ins Museum“ – digitale Wissensvermittlung 

Vorbei sind die Zeiten quälender Aufsätze nach dem Museumsbesuch. 
Heute können die Schülerinnen und Schüler mit einem speziell auf die 
Sammlungen ausgerichteten Handy-Quiz spielerisch die Museumsräume 
durchwandern. Die erforderlichen Aufgaben werden auf das eigene 
Handy geladen. Den kostenlosen Download dazu gibt es im App Store 
oder über Google Play www.biparcours.de
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Für Erwachsene 

„Einmal durchs Museum...“  
Öffentliche Führung durch die kulturhistorische Dauerausstellung,  
an Sonn- und Feiertagen von 14:00 bis 15:00 Uhr
Die Führung vermittelt die vielfältigen Themenwelten des Museums und 
bringt Ihnen die wertvollen Exponate und kulturhistorischen Schätze auf 
Schloss Homburg näher.

„Die Sprache der Dinge – Exponate erzählen Geschichte(n)“ 
Thema der Führung sind die umfangreichen Sammlungen des Museums. 
Dabei wird ein Bogen vom späten Mittelalter bis zur Wilhelminischen 
Kaiserzeit gespannt. Den Abschluss des Rundgangs bildet die Besich
tigung der historischen Schlossküche.

„Schloss Homburg – kulturelles Erbe“ 
Führung im Außengelände 
Erfahren Sie Wissenswertes zur Baugeschichte des Schlosses von dessen 
Anfängen im 11. Jahrhundert bis zum neuen Forum. Gelegenheit dazu 
bietet Ihnen unser Architektur-Rundgang, der auch die neuen Ergebnisse 
archäologischer Grabungen beleuchtet.  

�„Werte Herrschaften, treten Sie ein!“  
Audioguide-Hörführung 
Die amüsante Audioguide-Hörführung vermittelt Ihnen auf lebendige 
Art und Weise Themen wie die Höfische Jagd oder das mittelalterliche 
Geschehen auf Schloss Homburg. Leitfiguren sind dabei der Haushof-
meister Johann Georg Milchsack und die Köchin Erna, die unterhaltsam 
durch die Sammlungen führen (auch in englischer Sprache verfügbar). 

NEU   
Schloss Homburg hat wieder ein Schlossgespenst 

Endlich geistert es wieder durch die Gemäuer von Schloss Homburg: 
Das neue Schlossgespenst Graf Casimir von Deppenburg heißt Sie im 
Untergeschoss des Schlosses herzlich willkommen und bereitet Ihnen  
in seiner Animation ein gruseliges Vergnügen. 

ohne Voranmeldung
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Specials 

„Kulturhappen“  
Einstündige Mittagsführung mit Imbiss  
(Sonntags, 12:00 Uhr, Termine werden bekanntgegeben) 
Der „Kulturhappen“ greift Themen und Exponate der Dauerausstellung 
sowie der jeweils aktuellen Sonderausstellungen auf. Die Führung wird 
mit einem Glas Prosecco und Häppchen abgerundet. 

NEU   
„Starke Männer, schöne Frauen, kulinarische Momente“  

Streifzug durch die Kulturgeschichte der Region 
Bei diesem „geschmackvollen“ Programm vom Mittelalter bis zur 
Barockzeit begleiten Sie die Redewendung „Schwein gehabt“ ebenso wie 
Kostproben barocker Pasteten und Zuckerwerk. Neben dem klassischen 
Gugelhupf der Biedermeierzeit werden auch Segen und Fluch damaliger 
Schnapsbrennereien lebendig.   

„Die bergische Kaffeetafel“  
Programm in der Burgküche mit kleinen Verzehrproben 
Die Führung widmet sich der Geschichte der Bergischen Kaffeetafel,
die sich in den bürgerlichen Wohnwelten der ersten Hälfte des 19. Jahr-
hundert entwickelte. Ihre „Zierde“ war die Dröppelminna, eine bauchige 
Kaffeekanne aus Zinn.

Weitere Angebote

Führungen durch die Sonderausstellungen  
Zu den regelmäßig stattfindenden Sonderausstellungen im Museum  
und Forum Schloss Homburg können Führungen gebucht werden.

Mehr Informationen erhalten Sie telefonisch unter 02293 9101-18.  
Oder schreiben Sie uns eine E-Mail an muspaed@obk.de.

   �Informationen zu Öffnungszeiten, Preisen und Führungen 
finden Sie auf Seite 14  
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Museumsbäckerei und historische Mühle  
auf Schloss Homburg

Beide Freilichtmuseen standen ursprünglich an einem anderen Ort, 
wurden dort sorgfältig abgetragen und auf Schloss Homburg wieder
aufgebaut. Die Museumsbäckerei stammt aus Wiehl und beherbergte 
die Bäckerei Lindenberg, die in den 1960er Jahren ihren Betrieb aufgab. 
Die 1884 erbaute Getreide- und Sägemühle stand in der benachbarten 
Ortschaft Gaderoth und war vom Abriss bedroht. Beide Gebäude gehören 
heute als besondere Kulturdenkmäler zum Museumskomplex.

Für Familien 

„Rickeracke geht die Mühle mit Geknacke“  
Öffentliche Familienführung mit Aktionen für Kinder
Ein unterhaltsamer Rundgang für Jung und Alt durch die Freilichtmuseen 
Mühle und Bäckerei. Viele Informationen und kleinere Aktivitäten lassen 
die Geschichte des Müller- und Bäckerhandwerks in früheren Zeiten 
lebendig werden. 

Für Kinder von 4 bis 7 Jahren 

„Die Kraft des Wassers“ – Museumskoffer mit Materialien  
und Bastelsätzen zum historischen Mühlrad 
Der Koffer steht sowohl Kindertagesstätten als auch Grundschulen  
zur Verfügung. Das Angebot stärkt das Wissen und die Kompetenzen  
in Naturwissenschaft und Technik auf spielerische Art und Weise.

Für Schülerinnen und Schüler 

„Vom Korn zum Brot“ – Programm für Grundschüler/innen
Thematisch an den Sachunterricht der Grundschulen angebunden, 
erläutert das Programm den Weg des Getreidekorns von der Land
bestellung bis zum Fertigprodukt Brot. Besonders viel Spaß machen 
dabei eigene Aktivitäten wie das Dreschen mit dem Flegel.

Für Erwachsene 

„Tausend Jahre – tausend Mühlen“ 
Führung zur Mühlentechnik 
Die Führung vermittelt die Geschichte der Wasserkraft, der Mühlen 
und ihrer Bewirtschaftung in der bergischen Region. Die Demonstration 
der Mühle im laufenden Betrieb ist ein Höhepunkt des anschaulichen 
Programms.

Mehr Informationen erhalten Sie telefonisch unter 02293 9101-18. 
Oder schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an muspaed@obk.de.

   �Informationen zu Öffnungszeiten, Preisen und Führungen 
finden Sie auf Seite 15  

ohne Voranmeldung
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Mühle und Bäckerei auf Schloss Homburg 
Schloss Homburg 1
51588 Nümbrecht
Telefon 02293 9101-0
Fax 02293 9101-40
schloss-homburg@obk.de
www.schloss-homburg.de

Öffnungszeiten  
Saisonal, Info: 02293 9101-0

Eintritt (nur für Mühle/Bäckerei)
Erwachsene 2,- €
Kinder / Jugendliche 1,- €
Gruppentarif ab 10 Personen 1,- € / 0,50 €

Führungen Schülergruppen
wochentags 30,00 €
Sa, So, Feiertage 35,00 €

Führungen Erwachsenengruppen
wochentags 40,00 €
Sa, So, Feiertage 50,00 €

Öffentliche Führung 
p. P. 2,00 € zzgl. Museumseintritte

Museumskoffer
60,00 € wochentags/70,00 € sonntags
zzgl. Museumseintritte

Beratung
Telefon 02293 9101-17, muspaed@obk.de

Anmeldung
Telefon 02293 9101-18, muspaed@obk.de

www.schloss-homburg.de

Museum und Forum Schloss Homburg
Schloss Homburg 1
51588 Nümbrecht
Telefon 02293 9101-0
Fax 02293 9101-40
schloss-homburg@obk.de
www.schloss-homburg.de

Öffnungszeiten
April – Oktober
Di bis So 10:00 – 18:00 Uhr 

November – März
Di bis So 10:00 – 16:00 Uhr

Eintritt
Erwachsene 5,00 €
Kinder / Jugendliche 3,00 €

Gruppentarif ab 10 Personen
Erwachsene 4,00 €
Kinder/Jugendliche 2,50 €

Führungen Schülergruppen
wochentags 30,00 €
Sa, So, Feiertage 35,00 €

Führungen Erwachsenengruppen
wochentags 40,00 €
Sa, So, Feiertage 50,00 €

Öffentliche Führung 
p. P. 2,00 €

Audioguide-Hörführung
p.P. 2,50 €

Kindergeburtstage
wochentags 60,00 €
Sa, So, Feiertage 70,00 €

Beratung
Telefon 02293 9101-17, muspaed@obk.de

Anmeldung
Telefon 02293 9101-18,  
muspaed@obk.de

www.schloss-homburg.de
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Museum Haus Dahl
Haus Dahl gilt als das älteste Bauernhaus des Oberbergischen Kreises. 
Es wurde zwischen 1530 und 1586 als „Niederdeutsches Hallenhaus“ 
errichtet. Im August 1963 erwarb der Oberbergische Kreis das Haus 
und konnte so ein Musterbeispiel besonderer Fachwerkkunst und 
historischen Kulturguts erhalten. Das heutige Museum zeigt eine kultur
historische Ausstellung zur Lebens- und Arbeitswelt der ländlichen 
Bevölkerung. Zudem gibt es einen traditionell bepflanzten Bauerngarten, 
ein historisches Backhaus und einen Museumsshop für Groß und Klein.

Für Familien 

„Wenn der Kienspan knattert…“
Öffentliche Familienführung mit Aktionen für Kinder 
Der unterhaltsame Rundgang durch das historische Bauernhaus veran-
schaulicht lebendig „Müh‘ und Not“ des Landlebens in früheren Zeiten.  

Geburtstag im Museum für Kinder im Grundschulalter 

„Kein alter Filz“ – Wolle filzen
Ein Geburtstagsprogramm voller Aktivität, bei dem die traditionelle 
handwerkliche Verarbeitung von Wolle im Vordergrund steht. 

„Sein blaues Wunder erleben“ – Blaudrucken 
Für die Technik des Blaudruckens benötigt man vielfältige Materialien, 
die den Kindern vorgestellt und erläutert werden. 

Für Schülerinnen und Schüler 

„Die Tasche des Reiseleiters Bernd Überall“ – ein Museumsrundgang
Hals über Kopf hat ein Reiseleiter bei der Abfahrt vom Museum Haus 
Dahl seine Tasche vergessen. Was hat er wohl seiner Gruppe über Haus 
Dahl und die Region erzählt? Die Tasche bietet manche Überraschung ... 

„Rallye rund um Haus und Hof“ 
Genaues Hinschauen ist gefragt, um die kniffligen Fragen auf dem Ral-
lyebogen zu beantworten und so Neues über Haus und Hof zu erfahren. 

Für Erwachsene 

„Rauch kam aus den Eulenlöchern“ 
Leben und Arbeiten im historischen Bauernhaus
Die Führung vermittelt die vielfältigen Sammlungen im Museum Haus 
Dahl: von der Historie des Hauses über die Herausforderung des Land
lebens in früheren Zeiten bis zu skurrilen Anekdoten um Haus und Hof.

Mehr Informationen erhalten Sie telefonisch unter 02293 9101-18
oder schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an muspaed@obk.de.

   �Informationen zu Öffnungszeiten, Preisen und Führungen 
finden Sie auf Seite 19 

ohne Voranmeldung
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KulturScouts in Haus Dahl 

 
Kulturschätze der Region  
für Jugendliche attraktiv machen

Jugendliche an Kultur heranzuführen und sie dafür zu begeistern – das ist 
das Ziel des Projekts KulturScouts. Das Projekt ist eine Gemeinschafts
initiative von sechs Kreisen und Städten im Bergischen Land. Im Schul-
jahr 2015/16 startete es mit zwölf Schulen der Region in sein Pilotjahr. 
Zusammengefunden haben sich die am Projekt beteiligten Partner, 
um Kultureinrichtungen und Schulen nachhaltig zu vernetzen und das 
Interesse der Schüler an den regionalen Kulturschätzen zu wecken.  
Das Konzept der KulturScouts wendet sich an Klassen der Sekundar
stufe I aller Schulformen.

Im Museum Haus Dahl wartet ein Rundgang der besonderen Art auf die 
KulturScouts. Denn der Reiseleiter des Unternehmens BergischTours 
hat bei seinem letzten Besuch seine Reisetasche in der Querdiele des 
Niederdeutschen Hallenhauses vergessen. Völlig übereilt musste er zum 
nächsten Termin aufbrechen. Die spannende Frage lautet: Was mag sich 
wohl in seiner Tasche befinden? Dies und vieles mehr erfahren die Kul-
turScouts bei ihrem Besuch im historischen Bauernhaus. Das Programm 
eignet sich besonders für die Schulfächer Gesellschaftslehre, Erdkunde, 
Geschichte und Politik.

Das aktuelle Programm finden Sie unter  
www.kulturscouts-bl.de

Museum Haus Dahl
Historisches Bauernhaus
Dahl 3 · 51709 Marienheide-Müllenbach
Telefon 02261 28771 · Fax 02261 305683
www.museum-haus-dahl.de

Öffnungszeiten Museum Haus Dahl
17. April – 01. Oktober 2017
Samstag und Sonntag, 14:00 – 18:00 Uhr
Für Schulklassen und Gruppen nach Vereinbarung

Eintritt
Erwachsene 2,- €
Kinder / Jugendliche 1,- €
Gruppentarif ab 10 Personen 1,- € / 0,50 €

Führungen
Öffentliche Führung, pro Person 2,- €
Schülergruppen 30,- € / 35,- €
Erwachsenengruppen 40,- € / 50,- €

Kindergeburtstage
wochentags 60,00 €
Sa, So, Feiertage 70,00 €

Beratung
Telefon 02293 9101-17, muspaed@obk.de

Anmeldung
Telefon 02293 9101-18, muspaed@obk.de

Weitere Infos zu Haus Dahl
über das Museum und Forum Schloss Homburg
Telefon 02293 9101-0 · Fax 02293 9101-40
schloss-homburg@obk.de · www.schloss-homburg.de

www.museum-haus-dahl.de
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